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ALSFELD/BERLIN (red). Im Rahmen
der Jugendpressetage war JuriAuel, Schü-
ler des Alsfelder Albert-Schweitzer-Schu-
le, drei Tage in Berlin zu Gast bei SPD-
Bundestagsabgeordneten Rüdiger Veit.

Insgesamt 60 Redakteure von Schüler-
zeitungsprojekten aus ganz Deutschland
reisten auf Einladung der SPD-Bundes-
tagsfraktion in die Hauptstadt. Juri Auel
erlebte ein volles Programm: eine Presse-
konferenz mit Bundestagsvizepräsident
Wolfgang Thierse, eine Besichtigung des
Rundfunks Berlin-Brandenburg, der Be-
such desWilly-Brandt-Hauses, Gespräche
mit Hauptstadtjournalisten und die Teil-
nahme an einer Plenarsitzung. Die Teil-
nehmer konnten mit Abgeordneten zu
Atomausstieg, Bildung und Integration
diskutieren. Auel äußerte sich begeistert:
„Ich habe bereits einige Workshops und
Treffen von verschiedenen Organisatio-
nen zur Förderung junger Journalisten be-
sucht – und das hier war mit Abstand die
beste.“
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Vor dem Unwetter schwammen
die Plastikenten auf der Berf
Schützenverein Hattendorf veranstaltete Tage der offenen Tür am renovierten Vereinsheim
HATTENDORF (bl). 750 Enten
schwammen am Sonntag vor dem
großen Unwetter auf der „Berf“ um
dieWette. Das „Wettschwimmen“
veranstaltete der Schützenverein
Hattendorf im Rahmen der Tage der
offenen Tür.

Dabei stellte der Verein von Himmel-
fahrt bis zum Sonntag das Schützenhaus
nach Renovierungs- und Verschönerungs-
arbeiten vor und präsentierte auch denAn-
bau für Gerätschaften.

Neben dem Entenrennen gab es noch
das Bürger-Königsschießen, an dem außer
Vereinsmitgliedern jedermann teilnehmen
konnte. Der Bürgerschützenkönig erhielt
einen großen Wanderpokal sowie einen
Präsentkorb. Ebenfalls je einen Präsent-
korb erhielten auch die ersten drei Ritter.
Auch für die Gewinner des Entenrennens
gab es Sachpreise, so erhielt der Gewinner
ein Mountainbike.

Wie Vereinsvorsitzender Günther Ochs
mitteilte, sei das Entenschwimmen anstelle
der Tombola durchgeführt worden. So ha-

ben auch die Teilnehmer ihren Spaß daran
und die Spannung unter den Teilnehmern
wächst, je näher es dem Ziel entgegengeht.

Viele Quietscheenten „bevölkerten“ die Berf bei Hattendorf. Fotos: bl

Juri Auel bei Jugendpressetagen
Alsfelder Abiturient war unter 60 Redakteuren von Schülerzeitungsprojekten dabei

Auf Einladung von Rüdiger Veit durfte Juri Auel auch eine Pressekonferenz mit Wolf-
gang Thierse erleben. Foto: privat

ALSFELD (gk). Wegen des
Pfingstmarktes werden – wie seit
Jahren – die Jahnstraße, zwischen der
Altenburger Straße und der Tile-
mann-Schnabel-Straße, sowie die
Schillerstraße bis einschließlich 16.
Juni für Fahrzeuge aller Art gesperrt.

Wegen des Krammarktes am
Dienstag, 14. Juni, werden der ver-
kehrsberuhigte Bereich – Mainzer
Tor, Roßmarkt, Am Kreuz, Obere
Fuldergasse, Marktplatz, Baugasse
und Volkmarstraße – sowie der
Kirchplatz für Fahrzeuge aller Art
ebenfalls gesperrt.

Als Ersatz für den Parkplatz Stadt-
halle werden die Parkplätze an der
Schellengasse, der Marburger Straße,
Hinter der Mauer und Hofstatt/Schel-
lengasse bis zum 15. Juni zur kosten-
freien Nutzung zur Verfügung ge-
stellt.

Dies teilt Bürgermeister Ralf Be-
cker als Ordnungsbehörde der Stadt
Alsfeld mit.

Straßensperrung
wegen Alsfelder
Pfingstmarkt

ALSFELD (red). Anlässlich der
100-Jahr-Feier im Sommer 2012
möchte das Kollegium der Stadtschu-
le zusammen mit den Kindern einen
Film über die Schule früher und heu-
te drehen. Hierfür werden dringend
Zeitzeugen als Interview-Partner ge-
sucht, die ihre Erinnerungen an die
Stadtschule aufschreiben.

Interessenten können sich bei Ulri-
ke Ocker-Martin unter ulrike.ocker-
martin@gmail.com, d 06631/3604,
Renate Kretschmar-Elfenthal d
06631/4681, Steffi Hahn unter jen-
sundsteffihahn@t-online.de, d
06631/709971, und Anabel Bender
unter ana.balicki@gmx.de, d
06631/6089847, oder der Stadtschule
Alsfeld, d 06631/2505, melden.

Zeitzeugen für
100-Jahr-Feier
gesucht

Fernsehprominenz
zum 150. Jubiläum

ALSFELD (red). Warum dreht sich
die Erde um die Sonne? Was sind
schwarze Löcher? Warum leben wir?
Wieso gibt es die Schwerkraft – und
was wäre, wenn es sie nicht gäbe? Pro-
fessor Harald Lesch kann vielleicht
nicht alle diese Fragen beantworten,
doch die Antworten, die er geben kann,
sind garantiert verständlich – und zwar
für jedermann. Anlässlich ihres 150-
jährigen Jubiläums lädt die Alsfelder
Albert-Schweitzer-Schule den aus der
ZDF-Sendung „Abenteuer Forschung“
bekannten Astrophysiker und Natur-
philosophen für einen Vortrag nach
Alsfeld ein. Unter dem Motto „Was hat
das Universum mit uns zu tun?“ wird
Lesch am Donnerstag, 9. Juni, in der
Aula der Oberstufe in der Krebsbach
versuchen, die großen und kleinen Ge-
heimnisse unseres Kosmos zumindest
ein wenig zu lüften. Zusätzlich gibt es
eine Ausstellung des Wahlkurses Astro-
nomie der ASS. Los geht’s um 19.30
Uhr.

Kind bei Unfall mit
Auto leicht verletzt

ALSFELD (red). Ein 13-jähriges Kind
wurde bei einemZusammenstoßmit einem
Auto leicht verletzt. Das Kind war mit sei-
nem Roller auf dem Gehweg in der Straße
In der Au unterwegs, als es hinter einer
Autoschlange plötzlich die Straße über-
queren wollte. Ein 55-Jähriger, der in Rich-
tung „Ernst-Arnold-Straße“ unterwegs
war, versuchte durch eine Vollbremsung
und einAusweichmanöver einen Unfall zu
verhindern, doch dies gelang ihm nicht.

Das Kind erlitt bei dem Unfall leichte
Verletzungen und wurde zur Untersuchung
in das Kreiskrankenhaus Alsfeld gebracht.
Der am Fahrzeug entstandene Sachscha-
den wird mit 600 Euro angegeben.

Eisenbahner
besichtigen Altstadt

ALSFELD (red). Der Ortsverband
Alsfeld/Lauterbach der Eisenbahn- und
Verkehrsgewerkschaft lädt seine Mitglie-
der am Donnerstag, 9. Juni, um 15.30
Uhr zu einer Altstadtführung in Alsfeld
ein. Die Anmeldungen werden von den
Stellwerken in Alsfeld (d 0151-2740
3581) und Lauterbach (d 0151-
27403593) entgegengenommen.
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